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327 500 Besucher lautet die Bilanz von Kulturland Brandenburg zum Themenjahr „Fokus 
Wasser“. Das Kulturlandjahr 2007 hat dazu eingeladen, sich auf die unterschiedlichste 
Weise mit dem Thema Wasser zu beschäftigen. So haben sich die Kulturlandprojekte 
unter anderem mit Wasser als Lebensgrundlage und umkämpfter Ressource und Wasser 
als Grundlage der Kultivierung der Landschaft auseinander gesetzt. Ebenso spielten 
Aspekte der Industriekultur sowie die Spiegelung des Elements Wasser in den Künsten 
eine Rolle. Mit über 100 Partnern wurden an über 60 Orten im Land Brandenburg, Berlin 
und in Polen mehr als 300 Veranstaltungen initiiert und realisiert.  
 
„Es war einer der Leitgedanken dieses Kulturlandjahres, sich der Bedeutung des Lebens-
elixiers Wasser bewusst zu werden. Thematisiert wurden nicht nur die ‚schönen Seiten’ 
wie der Gewässerreichtum, sondern auch die Probleme, die in jüngster Vergangenheit 
unter dem Stichwort Klimawandel diskutiert werden.“, sagte die Ministerin für Wissen-
schaft, Forschung und Kultur, Prof. Johanna Wanka. „Kulturland Brandenburg hat es auch 
in diesem Jahr wieder geschafft, im ganzen Land qualitätsvolle Kulturereignisse zu 
präsentieren und damit eine breite Besucherschicht anzusprechen.“ Besonders erfreut 
zeigte sich die Ministerin über die zahlreichen Kooperationsprojekte mit polnischen 
Partnern, wie etwa die Wanderausstellung „Vom Wasser bewahrt. Unterwasserfunde aus 
Brandenburg und Großpolen“, die noch bis Ende Februar im Museum für die Anfänge des 
polnischen Staates in Gnesen zu sehen ist.  
 
„Das Themenjahr ‚Fokus Wasser’ hat deutlich gezeigt, dass Wasser und Infrastruktur im 
Land Brandenburg nicht losgelöst von einander gedacht werden können.“, betonte der 
Minister für Infrastruktur und Raumordnung, Reinhold Dellmann. „Die naturräumlichen 
Gegebenheiten des Landes Brandenburg haben in seiner Siedlungsgeschichte zu einer 
engen Verbindung von Wasser und Stadtbaukultur geführt. Stadttechnische Fragen der 
Wasserver- und -entsorgung sind beim Umbau der Städte bis heute wichtige Infrastruktur-
themen. Besonders anschaulich hat dies die Ausstellungsreihe der Arbeitsgemeinschaft 
‚Städte mit historischen Stadtkernen’ gezeigt, die sich in sieben Städten auf unterschiedli-
che Weise mit dem komplexen System Wasser auseinandergesetzt hat.“ 
 
„Als vor einigen Jahren ‚Wasser’ als Jahresthema für 2007 festgelegt wurde, konnten wir 
nicht ahnen, dass das Thema derartig an Aktualität und Brisanz gewinnen würde. Wir 
freuen uns darüber, dass unsere Partner das Themenjahr kreativ umgesetzt haben und die 
Bewohner und Besucher der Region überall im Land unsere Angebote wahrgenommen 
haben.“, sagt Brigitte Faber-Schmidt, Geschäftsführerin und Vorstandsvorsitzende von 
Kulturland Brandenburg e.V. 
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„Fokus Wasser“ ist neben den Themenjahren 2005 „Der Himmel auf Erden. 1000 Jahre 
Christentum in Brandenburg“ (450 000 Besucher) und 2000 „Von gestern bis morgen. 
Stationen der Industriekultur“ (350 000 Besucher) eines der drei erfolgreichsten Kulturland-
jahre. Im nächsten Jahr lautet das Motto „Provinz und Metropole | Metropole und Provinz“. 
Zahlreiche Ausstellungen, Konzerte, Veranstaltungen und Führungen werden sich mit den 
vielseitigen Wechselbeziehungen zwischen Berlin und Brandenburg, aber auch zwischen 
Brandenburg und anderen Metropolen beschäftigen. Das Spektrum der Aktivitäten des 
nächsten Jahres ist weit gefächert. Die thematische Bandbreite reicht dabei von Provinz 
und Metropole als historisch gewachsene Raumbeziehung, über die Entwicklung der 
Stadt-Umland-Beziehungen, Metropole und Provinz in Regionalplanung und Städtebau bis 
hin zur Widerspiegelung von Metropole und Provinz im geistigen und kulturellen Leben. 
Auch im Jahr 2008 werden die Projekte von Kulturland Brandenburg wieder alle künstleri-
schen Sparten abdecken.  
 
Informationen zum Themenjahr „Provinz und Metropole | Metropole und Provinz“ ab 
Januar 2008 unter www.kulturland-brandenburg.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kulturland Brandenburg 2007 wird gefördert durch das Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kultur, das Ministerium 
für Infrastruktur und Raumordnung sowie das Ministerium für Ländliche Entwicklung, Umwelt und Verbraucherschutz des 
Landes Brandenburg. 
 
Mit freundlicher Unterstützung der brandenburgischen Sparkassen gemeinsam mit der Ostdeutschen Sparkassenstiftung im 
Land Brandenburg. 


